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F1          Finkis 

Die Kita Finkis liegt in Barmbek-Süd im Komponistenviertel umgeben von vielen Spiel- und 

Sportplätzen. In 3 modernisierten Gruppenräumen werden Kinder im Alter von 1 bis 6 Jahren 

in 3 Gruppen betreut (Krippe, Elementar und Brückenjahr). Im geschützten Innenhof befindet 

sich ein Spielgelände mit großer Rasenfläche, Sandkiste, Spielhaus und einer Wippe. In der 

Krippe wohnen noch Schnecken, Fische, Garnelen und Rennmäuse. Wir besuchen 

regelmäßig den Sportplatz und die Bücherhalle, arbeiten projektorientiert und 

situationsbezogen mit besonderem Schwerpunkt auf Kulturellem wie z. B. Theater-, Oper- 

und Museumsbesuchen.  

Pädagogisches Angebot 
 wöchentlich musikalische Früherziehung durch eine externe Musikpädagogin 
 4-tägige Kita-Reisen für alle Gruppen (jährlich) 
 Projekttage- und Wochen zu bestimmten Themen, wie z. B. »Wald«, »Schule« und 

»Der Mensch« unter Berücksichtigung der Hamburger Bildungsempfehlungen 
durchgeführt 

 Brückenjahrgruppe arbeitet aktuell am Projekt »Hamburg« 
 Bildungs- und Lerngeschichten für jedes Kind gehören zum Alltag 

Neben dem abwechslungsreichen Frühstück beliefert uns »De Köök« mit vorwiegend 
biologischem, vollwertigem sowie vegetarischem Mittagessen. Tägliche Zwischenmahlzeiten 
runden das Ernährungsangebot ab. 

Geschichte 
Die Kita Finkis wurde als 2. Einrichtung im Jahr 1987 von der Stiftung gegründet. In den 
ehemaligen Geschäftsräumen wurden eine Krippen- sowie Elementargruppe eröffnet, die 
seit 6 Jahren durch eine Brückenjahr-Gruppe erweitert wurde. 

Kontakt 

Beim Alten Schützenhof 17-19  

22083 Hamburg  

 

Leitung: Marlena Pisarczyk 

Tel.: (+49) 40 / 22 05 981  

Fax: (+49) 40 / 59 46 76 50 

E-Mail: finkis@finkenau.de  
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F2           Eulennest 

bilingual de-en Frühförderplätze  

Die bilinguale Kita Eulennest liegt im Stadtteil Barmbek-Süd in einem Neubau direkt 

angrenzend an eine Seniorenresidenz. Wir betreuen Krippen- und Elementarkinder, sowie 

Kinder mit besonderem Förderbedarf. Zu den vielfältigen pädagogischen Angeboten gehören 

u. a. frühkindliches Forschen und entdeckendes Lernen, Psychomotorik, Atelierarbeit & 

Werken, Theater & Rollenspiele, sowie Ausflüge, Reisen und eine enge Kooperation mit dem 

benachbarten Seniorenzentrum. Außerdem ist die Brückenjahrgruppe fester Bestandteil 

unserer Arbeit. Die Kita verfügt über ein großzügiges Außengelände.  

Pädagogisches Angebot 
Das Ziel unserer pädagogischen Arbeit ist es den Kindern eine Basis zu vermitteln, um sich 
zu selbstständigen und selbstbewussten Menschen entwickeln zu können. Ein Schwerpunkt 
unserer pädagogischen Arbeit ist die Bewegung als Basis der Entwicklung. Diese wird 
gefördert durch psychomotorische Angebote für Drinnen und Draußen. Außerdem 
arbeiten wir bilingual deutsch-englisch nach dem Prinzip der Immersion (Sprachbad). 

Ein weiterer Schwerpunkt unserer Arbeit liegt in der intensiven Zusammenarbeit mit dem 
benachbarten Seniorenzentrum. Es finden hier regelmäßig gemeinsame Aktivitäten statt. 

Die Entwicklung und die Lernwege der Kinder werden mit Bildungs- und Lerngeschichten, 
sowie den Portfolios dokumentiert. 

Unsere Kinder erhalten gesundes, vollwertiges Essen, sowie ganztägig Frischkost und 
Getränke. 

Geschichte 
Die Kita Eulennest war die zweite Einrichtung der Stiftung Kindergärten Finkenau, es gibt sie 
bereits seit 24 Jahren. Seit April 2012 befindet sie sich in dem Neubau in der Finkenau 11a. 
Das Eulennest liegt in einer verkehrsberuhigten Straße hinter der Seniorenresidenz Pflegen 
und Wohnen im Quartier Finkenau. 

Von der U-Bahn Haltestelle Mundsburg (U3) ist sie fußläufig in ca. 7 Minuten zu erreichen. 

Kontakt 

Finkenau 11a  

22081 Hamburg  

 

Leitung: Sascha Bieber 

Tel.: (+49) 40 / 22 06 27 · 0 

Fax: (+49) 40 / 59 46 27 · 64  

E-Mail: eulennest@finkenau.de  
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F3           Pfützenracker 

Frühförderplätze  

Die Krippe Pfützenracker liegt in Winterhude in einem Wohngebiet der Jarrestadt. Die 

tägliche Arbeit wird durch verschiedene pädagogische Impulse gestaltet. Ein Schwerpunkt ist 

z. B. der Bereich der Psychomotorik. Dabei ist die Nutzung des Bewegungsraumes der Kita 

Hölderlinsallee und unsere Pfützenflitzergruppe von besonderer Bedeutung. Der 

angrenzende Innenhof mit Sandkasten, Wipptieren, Schaukeln und einem großartigen Hügel 

wird im Sommer sowie im Winter genutzt. Durch die Zusammenarbeit mit den Kitas 

Hölderlinsallee und Abraxas werden die Übergänge in den Elementarbereich gemeinsam 

gestaltet.  

Pädagogisches Angebot 
 Übernachtung in der Krippe 
 Pfützenflitzer + Verkehrserziehung (Laufradgruppe für unsere 2-jährigen) 
 Rhythmik 
 Bewegungsangebote auf Basis der Psychomotorik 
 mathematische Vorerfahrungen 
 Sinnes- und Materialerfahrungen 
 gestalterisches, malerisches Experimentieren mit Farben 

Die Entwicklung der Kinder wird in Form von Bildungs- und Lerngeschichten von uns 
begleitet und dokumentiert. 

Das Mittagessen besteht aus mehrheitlich kontrolliert biologischem Anbau. Außerdem 
erhalten die Kinder ganztägig Frischkost. 

Geschichte 
Die Krippe Pfützenracker öffnete nach einem Komplettumbau von einer Elementarkita in eine 
reine Krippe im Frühjahr 2010 ihre Türen. 

Die heutige Adresse der Pfützenracker hat für die Stiftung Kindergärten Finkenau eine 
besondere Bedeutung. In diesen Örtlichkeiten begann die Geschichte der Stiftung 
Kindergärten Finkenau, da hier die erste Einrichtung gegründet wurde. 

Kontakt 

Stammannstraße 10  
22303 Hamburg  
 
Leitung: Ina Thies 
Tel.: (+49) 40 / 38 63 38 · 57 
Fax: (+49) 40 / 38 63 38 · 59 
E-Mail: pfuetzenracker@finkenau.de  
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F4           Sonnenschein 

Frühförderplätze  

Die Kita Sonnenschein liegt im Stadtteil Rothenburgsort im großzügigen Gebäude einer 

ehemaligen Schule. Wir bieten Platz für Kinder im Alter von 9 Monaten bis 6 Jahren, davon 

etwa 20 Plätze für Kinder mit besonderem Förderbedarf. Unsere Schwerpunkte sind 

Bewegung/Psychomotorik, Sprachförderung und Inklusion. Durch qualifiziertes Fachpersonal 

werden täglich Angebote und Projekte für alle Bildungsbereiche und Altersstufen 

durchgeführt. Die Kita verfügt über große und helle Räume, eine eigene Sporthalle und ein 

großes Außengelände mit Spielplatzgeräten und Rasenflächen.  

Pädagogisches Angebot 

Schwerpunkte 

 Bewegung und Psychomotorik 
 Sprache und Sprachförderung 
 Frühförderung 
 Gesunde Ernährung 

Geschichte 
Die Kita Sonnenschein ist seit 2002 in einem denkmalgeschützten Schulgebäude im Stadtteil 
Rothenburgsort untergebracht. Neben der Kita befinden sich im gleichen Haus die 
Gedenkstätte der Vereinigung Kinder vom Bullenhuser Damm e. V. sowie das 
Therapiezentrum Rothenburgsort. Die unmittelbare Umgebung der Kita ist durch Industrie 
und Gewerbe geprägt. 

Kontakt 

Bullenhuser Damm 92  
20539 Hamburg  
 
Leitung: Tatjana Hartmann 
Tel.: (+49) 40 / 78 14 76  
Fax: (+49) 40 / 48 40 07 87 
E-Mail: sonnenschein@finkenau.de 
 

 

 

 

 

 

 

 

http://www.kinder-vom-bullenhuser-damm.de/
http://www.tzr-hamburg.de/
mailto:sonnenschein@finkenau.de
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F5          Ratz und Rübe 

bilingual de-en  

Die bilinguale (deutsch-englisch auf Basis der Immersion) Kita liegt direkt am Alstertal in 

Wellingsbüttel. Auf zwei Etagen betreuen wir Kinder im Alter von 3 bis 6 Jahren. Unser 

Schwerpunkt liegt in der Erlebnis- und Naturpädagogik. Der Alltag ist geprägt von vielen 

Exkursionen in das nahegelegene Alstertal und dem täglichen Aufenthalt in unserem 

großzügigen Außengelände. Des Weiteren bieten wir Kooperationen mit Institutionen des 

Stadtteils und machen regelmäßig Ausflüge. Atelierarbeit und die psychomotorische Bildung 

in unserem Bewegungsraum runden unser vielfältiges Angebot ab.  

Pädagogisches Angebot 
Unsere Einrichtung arbeitet projektorientiert mit dem Schwerpunkt auf Natur- und 
Erlebnispädagogik. Des Weiteren arbeiten wir bilingual (deutsch-englisch) nach dem 
immersiven Prinzip. Wir bieten eine umfangreiche Brückenjahrarbeit, arbeiten mit 
Bildungs- und Lerngeschichten und verreisen jedes Jahr für einige Tage. Kooperationen 
mit nahegelegenen Sport- und Kulturvereinen sind selbstverständlich. 
 
Geschichte 
Die Kita Ratz und Rübe befindet sich in einer romantischen, zweistöckigen Stadtvilla am 
Alsterlauf an der Wellingsbüttler Torhauswiese. Gegründet im Jahre 1992 ist die 
traditionsreiche Einrichtung die vierte der Stiftung Kindergärten Finkenau. 

Kontakt 

Friedrich-Kirsten-Straße 2  

22391 Hamburg  

 

Leitung: Lena Kolster 

Tel.: (+49) 40 / 53 63 78 6 

Fax: (+49) 40 / 59 46 27 67 

E-Mail: ratzundruebe@finkenau.de  
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F6           Abraxas 

Frühförderplätze  

Die Kita Abraxas liegt in Winterhude, im Wohngebiet der Jarrestadt. Hier werden über zwei 
Etagen Elementarkinder im Alter von 3 bis 6 Jahren und Kinder mit Frühförderbedarf betreut. 
Den Kindern stehen zwei große, ihren Bedürfnissen entsprechend gestaltete, Gruppenräume 
zur Verfügung. Ein Schwerpunkt ist die Atelier- und Werkstattpädagogik, regelmäßig finden 
Kunstprojekte statt. Wichtiger Bestandteil unserer Arbeit sind: Ausflüge, Schwimmen, 
Brückenjahrarbeit, Naturerfahrung, Bewegungsangebote und Rhythmik. Im ruhigen Innenhof 
befindet sich ein naturnahes Spielgelände.  
 
Pädagogisches Angebot 
In der Bewegung drückt sich die kindliche Lebensfreude aus. Im körperlichen Aktivsein lernt 
ein Kind Ursachen und Wirkungszusammenhänge kennen und begreifen. Wir bieten: 

 wöchentliches Schwimmen, Rhythmik und Waldausflüge 
 im Sommer mit Kanus auf den Stadtparksee 
 einmal jährlich Kinder-Reise an die Ostsee 
 monatliche Besuche der Bücherhalle 
 wöchentliche Besuche zum Atelier der Stiftung 

Die Kinder arbeiten an unterschiedlichen Projekten, z. B. »Die Farben des Feuers«, bauen 
mit Ton, Lehm, Gips und Holz oder eben Malerei. Die Werke der Kinder werden regelmäßig 
in Ausstellungen präsentiert. 

Sie lernen ebenso spielerisch, sich mit Schriftkultur, Sprache, Naturkunde, Mathematik, 
Sozialkompetenzen, Musik, bildnerischem Gestalten und ihrer Umwelt zu beschäftigen – mit 
allen Sinnen. Die Entwicklung der Kinder wird in Schrift- und Bildform dokumentiert. Diese 
Lerngeschichten finden ihren Platz in der eigenen Portfolio-Mappe. Für Geist und Körper ist 
eine gesunde Ernährung wichtig. Der Tag beginnt mit einem ausgewogenen Frühstück, 
welches in der Kita zubereitet wird. Das Mittagessen bekommen wir von einer 
Vollwertküche geliefert. Obst, Rohkost und Getränke werden den Kindern den Tag über 
angeboten. 

Geschichte 
Die Kita Abraxas wurde im Jahr 1993 als 6. Einrichtung der Stiftung Kindergärten Finkenau 
gegründet. Sie  liegt im Stadtteil Winterhunde in der Jarrestadt, diese entstand Mitte der 
1920 Jahre unter der Leitung von Fritz Schumacher und ist geprägt durch ihre 
Rotklinkerbauten mit vielen grünen Innenhöfen, in denen nachbarschaftliche Begegnungen 
stattfinden. Trotz seiner zentralen citynahen Lage bietet dieser Stadtteil den Kindern viele 
Grünflächen, Spielplätze und den nahegelegenen Stadtpark. 
 
Kontakt 
Stammannstraße 4  
22303 Hamburg  
 
Leitung: Silja Breckwoldt 
Tel.: (+49) 40 / 27 80 11 9 
Fax: (+49) 40 / 59 46 27 76 
E-Mail: abraxas@finkenau.de  
 

http://www.kindergaerten-finkenau.de/stiftung/traegerangebote/atelier-bei-den-pinguinen/
mailto:abraxas@finkenau.de
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F7          Flohkiste 

Frühförderplätze  

Die beiden Flohkisten liegen in Barmbek Süd (Nähe Alstercity und Prassek-Park). 

Vertrauensvolle Zusammenarbeit mit Kolleginnen und Eltern wird bei uns groß geschrieben, 

da wir nur so ein gutes Umfeld für die Betreuung und Förderung der Krippen- und 

Elementarkinder schaffen können. Unsere pädagogischen Angebote sind vielfältig, da alle 

Kolleginnen unterschiedliche Arbeitsschwerpunkte einbringen. Das Raumangebot ist u. a. 

Dank Halle und breiter Flure großzügig und bietet allen Kindern die Möglichkeit, sich frei zu 

entfalten und ihren Bedürfnissen und Interessen nachzugehen.  

Pädagogisches Angebot 
Wir unterstützen die Kinder ganzheitlich in ihrer Entwicklung. Dazu dient uns vor allem die 
Arbeit  mit den Bildungs- und Lerngeschichten nach Margret Carr. Diese macht es uns 
möglich, die Kinder individuell zu beobachten und ihre Bedürfnisse und Interessen 
herauszufinden. Durch entsprechende Angebote  kann sich jedes Kind in seinem Tempo und 
seinem aktuellen Interessengebiet weiterentwickeln. Besonderen Wert legen wir auf die 
Aneignung sozial-emotionaler Kompetenzen, ohne die der Erwerb anderer Bildungsbereiche 
schwer fällt. 
 
Geschichte 
Nach langjährigem Bestehen unserer Kita Kleine Füsse (Imstedt) wurde aufgrund erhöhter 
Nachfrage von Eltern das Platzangebot knapp. Das pädagogische Konzept der Stiftung 
überzeugte so sehr, das größere Räumlichkeiten in der Weidestraße angemietet und 
kindgerecht renoviert wurden. Die Kita Flohkiste wurde dann am 01.10.2006 eröffnet. Seit 
2009 besteht eine Kooperation mit den Firmen Fielmann und Implico, deren Mitarbeiterinnen 
Kitaplätze in der Flohkiste und Flohkiste II (seit 2009) zur Verfügung gestellt werden. 

Kontakt 

Weidestraße 126  

22083 Hamburg  

 

Leitung: Diana Lölsdorf 

Tel.: (+49) 40 / 22 07 69 1 

Fax: (+49) 40 / 59 46 27 78  

E-Mail: flohkiste@finkenau.de  

 
 
 

 

 

 

 

http://www.kindergaerten-finkenau.de/kita/kleine-fuesse/
mailto:flohkiste@finkenau.de
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F8          Zapperlott (Krippe)  

Frühförderplätze  

Die Krippe Zapperlott liegt im Herzen des Stadtteils St. Pauli. Sie befindet sich in einem 

freundlichen Neubau mit großzügigen Räumen und vielfältigen Einbauten, die zur Bewegung 

einladen. Wir bieten fortwährend Bewegungsanlässe: Auf dem Hof der nahegelegenen Kita 

(3 Fußminuten entfernt), im Toberaum, in der Turnhalle oder im Rahmen unserer 

Stadtteilerkundungen. Wir sind auf verschiedenen Spielplätzen und in Planten un Blomen 

unterwegs. Dabei begleiten uns oft auch Kinder aus der »großen« Kita Zapperlott. Wir 

arbeiten ressourcenorientiert in einem interdisziplinären Team situativ nach dem offenen 

Ansatz.  

Pädagogisches Angebot 
Wir bieten fortwährend Bewegungsanlässe: Auf dem Hof der Kita mit altem Baumbestand, 
im Toberaum oder in der Turnhalle sowie in den Krippenräumen mit ihren 
vielfältigen  Einbauten haben die Kinder Gelegenheit, ihrer Bewegungsfreude freien Lauf zu 
lassen. 

Zur Körpererfahrung bieten wir laufend Schaum- und Cremebäder, Experimente mit 
Wasser, Malen mit dem ganzen Körper sowie musikalische Frühförderung, bei der neben der 
Freude am Musizieren natürlich auch Rhythmik und Bewegung eine Rolle spielen. 

Bei der Gestaltung unserer pädagogischen Arbeit ist uns die Beachtung der Interessen 
und Bedürfnisse der Kinder besonders wichtig. Genauso wie ihre Mitbestimmung. In den 
täglich stattfindenden Morgenkreisen beziehen wir diese Interessen ein und geben hier den 
Kindern die Möglichkeit, diese mitzugestalten, z. B. Wünsche zu äußern, was Gesungen 
oder Gespielt werden soll oder auch etwas zu erzählen. 

Wir arbeiten offen nach dem situativen Ansatz. Dabei haben wir immer die Stärken des 
jeweiligen Kindes im Blick. Unser Ziel ist es, den Kindern von Anfang an kontinuierlich 
Selbstwirksamkeitserfahrungen zu ermöglichen. Wir möchten die Kinder in die Lage 
versetzen, sich im Rahmen ihrer Möglichkeiten mutig für ihre Interessen und Bedürfnisse 
einzusetzen. 

Geschichte 
Die Krippe Zapperlott wurde im Januar 1994 als 8. Einrichtung der Stiftung Kindergärten 
Finkenau eröffnet. Sie liegt im Herzen von St. Pauli. 
 

Kontakt 

Seilerstraße 30  

20359 Hamburg  

 

Leitung: Gisa Blunck 

Tel.: (+49) 40 / 317 64 11 

Fax: (+49) 40 / 63 65 09 83  

E-Mail: krippezapperlott@finkenau.de  

 

mailto:krippezapperlott@finkenau.de
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F9           Zapperlott (Kita) 

Frühförderplätze  

Die Kita Zapperlott liegt im Herzen des Stadtteils St. Pauli. Der Elementarbereich mit 

Nestgruppe befindet sich in einer Altbauvilla, die Krippe Zapperlott liegt 3 Fußminuten 

entfernt. Es werden Kinder mit und ohne Frühförderbedarf betreut. Wir bieten fortwährend 

Bewegungsanlässe: Auf dem Hof, im Toberaum oder in der Turnhalle. Die Kinder können 

vorhandene Spielgeräte nutzen oder selbst welche bauen – aus Brettern, Reifen, Seilen 

entstehen so Rutschen, Balancier-Parcours und Wippen. Der Stadtteil wird regelmäßig 

erkundet, dabei schreiben wir Verkehrserziehung ganz groß.  

Pädagogisches Angebot 
Wir bieten fortwährend Bewegungsanlässe: Auf dem Hof mit altem Baumbestand, im 
Toberaum oder mehrmals wöchentlich in der Turnhalle. Die Kinder können vorhandene 
Spielgeräte nutzen oder selbst welche bauen. Aus Brettern, Stöcken, Reifen, Seilen 
entstehen Rutschen, Balancierparcours und Wippen. 

In der Gestaltung unserer pädagogischen Arbeit ist uns die Beachtung der Interessen und 
Bedürfnisse der Kinder besonders wichtig. Genauso wie ihre Mitbestimmung. In den 
täglich stattfindenden Morgenkreisen beziehen wir diese Interessen ein und geben hier den 
Kindern die Möglichkeit, die Morgenkreise mitzugestalten. Wir arbeiten offen nach dem 
situativen Ansatz. Dabei haben wir immer die Stärken des jeweiligen Kindes im Blick. 

Unser Ziel ist es, den Kindern kontinuierlich Selbstwirksamkeitserfahrungen zu 
ermöglichen. Wir möchten die Kinder in die Lage versetzen, sich im Rahmen ihrer 
Möglichkeiten für ihre Interessen und Bedürfnisse einzusetzen. 

Der Stadtteil wird regelmäßig erkundet. Dabei schreiben wir Verkehrserziehung ganz groß. 

Geschichte 
Die Kita Zapperlott (ehemals Kita »Buntes Leben«) wurde im Jahr 1995 als 9. Einrichtung 
von der Stiftung Kindergärten Finkenau übernommen. Zuvor wurde die Kita von der 
Katholischen Kirche als Kindertagesheim »Salve Regina« geführt. 

Kontakt 

Simon-Von-Utrecht-Straße 83  

20359 Hamburg  

 

Leitung: Gisa Blunck 

Tel.: (+49) 40 / 31 25 00 

Fax: (+49) 40 / 28 78 45 47  

E-Mail: zapperlott@finkenau.de  

 
 

 

 

 

mailto:zapperlott@finkenau.de
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F10           BarUhle 1 

bilingual de-en Frühförderplätze  

Die Kita BarUhle1 befindet sich im familienfreundlichen Stadtteil Barmbek-Süd. In unserer 

Einrichtung werden Elementar- und Krippenkinder betreut und begleitet. Unsere 

Schwerpunkte Psychomotorik, Immersion (engl.-bilingual) und das Brückenjahr werden im 

halboffenen Konzept umgesetzt. Die Gruppenräume der Kita befinden sich auf mehreren 

Ebenen mit kleinen, tiefer gelegenen Themenräumen, die schon den jüngsten Kindern die 

Möglichkeit bieten, ihre Umgebung selbstständig zu erforschen. Unser naturnahes 

Außengelände bietet vielfältige Bewegungsanreize, sowie Raum für spannende 

Bildungsangebote.  

Pädagogisches Angebot 
Pädagogische Ziele: Wir bieten den Kindern Zeit und Raum ihre Kreativität und 
individuellen Fähigkeiten weiter zu entwickeln, damit sie selbstbewusst, ideenreich und 
kreativ auf neuartige Situationen reagieren können. 

»Sanfte Eingewöhnung« Jedes Kind wird während der Eingewöhnung von einer 
Bezugsperson (z. B. dem Vater) und von einer Bezugserzieherin begleitet. Die 
Bezugsperson ist so lange in der Einrichtung anwesend, bis das Kind ein 
Vertrauensverhältnis zu seiner Bezugserzieherin aufgebaut hat. Die 1. Verabschiedung wird 
behutsam vorbereitet und orientiert sich am Wohlbefinden des Kindes (Eingewöhnung nach 
dem Berliner Modell). 

Ein besonderer pädagogischer Schwerpunkt der BarUhle1 ist die Psychomotorik. Sie 
bedeutet Bewegung verknüpft mit Sinneserfahrungen. Wir schaffen Rahmenbedingungen 
zur Förderung einer gesunden körperlichen und geistige Entwicklung. Raum, Zeit und 
Materialien stehen für das Ausleben des natürlichen Bewegungsdrangs zur Verfügung. Wir 
ermöglichen den Kindern eigenverantwortlich und selbstbestimmt auf ihre 
Bewegungstätigkeit einzugehen. Psychomotorische Entwicklung findet bei uns alltäglich und 
überall statt. Sie gibt Bewegungssicherheit, stärkt die Selbstsicherheit und ermöglicht das 
Entdecken und Erforschen der Welt. 
 
Geschichte 
Die Kita BarUhle1 wurde 1997 als 10. Einrichtung der Stiftung Kindergärten Finkenau in 
einem Schulgebäude des Hansa-Kollegs gegründet. Nach umfangreichen Umbau- und 
Sanierungsarbeiten in 2014, eröffnete die BarUhle1, die bis dato nur Kinder im Alter von 3 
bis 6 Jahre betreut, im Januar 2015 mit einem neu integrierten Krippenbereich. 

Kontakt 

Von-Essen-Straße 82–84  

Zugang über Amselstraße  

22081 Hamburg  

 

Leitung: Ankia Lüders 

Tel.: (+49) 40 / 29 82 10 60 

Fax: (+49) 40 / 59 46 82 24 

E-Mail: baruhle1@finkenau.de  

 

mailto:baruhle1@finkenau.de
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F11          BarUhle 2 

bilingual de-en Frühförderplätze  

Die Krippe BarUhle2 befindet sich im familienfreundlichen Stadtteil Barmbek-Süd. In unserer 

Einrichtung werden Krippenkinder in einer kleinen Gruppe betreut und begleitet. Unsere 

Schwerpunkte Psychomotorik und Immersion (engl.-bilingual) werden in Räumlichkeiten mit 

»Nestcharakter«, die schon den jüngsten Kindern die Möglichkeit bieten, ihre Umgebung 

selbständig zu erkunden und zu erforschen, umgesetzt. Ein naturbelassener Garten mit 

überdachtem Sandkasten, einem Weidentunnel und einem Kletterberg bieten zusätzliche 

Bildungsräume für vielfältige Bewegungs- und Sinneserfahrungen.  

Pädagogisches Angebot 
Pädagogische Ziele: Wir bieten den Kindern Zeit und Raum ihre Kreativität und 
individuellen Fähigkeiten weiter zu entwickeln, damit sie selbstbewusst, ideenreich und 
kreativ auf neuartige Situationen reagieren können. 

»Sanfte Eingewöhnung« Jedes Kind wird während der Eingewöhnung von einer 
Bezugsperson (z. B. dem Vater) und von einer Bezugserzieherin begleitet. Die 
Bezugsperson ist so lange in der Einrichtung anwesend, bis das Kind ein 
Vertrauensverhältnis zu seiner Bezugserzieherin aufgebaut hat. Die 1. Verabschiedung wird 
behutsam vorbereitet und orientiert sich am Wohlbefinden des Kindes (Eingewöhnung nach 
dem Berliner Modell). 

Ein besonderer pädagogischer Schwerpunkt der BarUhle2 ist die Psychomotorik. Sie 
bedeutet Bewegung verknüpft mit Sinneserfahrungen. Wir schaffen Rahmenbedingungen 
zur Förderung einer gesunden körperlichen und geistige Entwicklung. Raum, Zeit und 
Materialien stehen für das Ausleben des natürlichen Bewegungsdrangs zur Verfügung. Wir 
ermöglichen den Kindern eigenverantwortlich und selbstbestimmt auf ihre 
Bewegungstätigkeit einzugehen. Psychomotorische Entwicklung findet bei uns alltäglich und 
überall statt. Sie gibt Bewegungssicherheit, stärkt die Selbstsicherheit und ermöglicht das 
Entdecken und Erforschen der Welt. 

Geschichte 
Die Kita BarUhle2 wurde im Oktober 2004 als 11. Einrichtung der Stiftung Kindergärten 
Finkenau in einem separaten Flachbau neben einer Kinderarztpraxis eröffnet. 

Kontakt 

Wohldorferstr. 42  

22081 Hamburg  

 

Leitung: Ankia Lüders 

Tel.: (+49) 40 / 89 00 39 77 

Fax: (+49) 40 / 59 46 81 90 

E-Mail: baruhle2@finkenau.de 

 

 

 

mailto:baruhle2@finkenau.de
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F12           GBS Loki-Schmidt-Schule 

 

Das große, grüne Schulgelände der GBS Loki-Schmidt-Schule in Altona mit Sportplatz und 

Mini-Wald bietet vielfältige Bewegungs- und Erfahrungsmöglichkeiten. Eine Schule wie eine 

Insel mit vielfältiger Natur und Kultur. Fruchtbäume und Sträucher, Kräuter- und 

Gemüsegarten dienen u. a. zum Kochen und Braten an der Feuerstelle. Inklusion ist dabei 

unsere Kultur. Die vielfältigen Eigenschaften der Kinder erweitern auch unsere Interessen 

und Projektideen. Bewegen · Bauen · Konstruieren, sind die Inhalte unserer Angebote. Ob 

Draußen oder Drinnen, überall stößt man auf Spaß, Freude und neue Erfahrungen.  

Projekte 
In der GBS bieten wir eine Mischform aus festen und freien Projekttagen. Dabei werden von 
Montag bis Mittwoch feste Projekte angeboten, donnerstags können die Kinder spontan 
entscheiden zwischen den Projektangeboten und der »Freien Spielzeit«. Freitag ist ein 
Projekt-freier Tag. 

 Psychomotorischer Aufbau in der Turnhalle 
 Musik für Kids 
 Experimente mit Technik und Lego 
 Akrobatik 
 Filzen 
 Theater 
 kochen und pflanzen an der Feuerstelle 
 Werken mit Holz 
 Schach 
 Fitness-Boxen 
 Basteln mit Naturmaterialien 

Kooperationen // Geschichte 
Die Schule bietet seit August 2012 eine Ganztägige Bildung und Betreuung (GBS) an, 
seither sind wir Kooperationspartner der Ganztagsschule Loki-Schmidt in 
Othmarschen/Altona. Es bestand jedoch bereits vor dieser neu geschlossene 
Kooperationsvereinbarung eine enge Zusammenarbeit zwischen der Schule und der Stiftung 
Kindergärten Finkenau, da die Stiftung 2005 den damaligen pädagogischen Mittagstisch der 
Schule übernommen hat, um das Hortangebot in der Schule zu erweitern. Seit Ende 2014 
kooperieret die GBS mit der Nachbarschule Elbschule Bildungszentrum Hören und 
Kommunikation. Eine enge Kooperation mit dem Fußballverein Altona 93 besteht seit 
längerer Zeit. 

Kontakt 

Othmarscher Kirchenweg 145  
22763 Hamburg  
 
Leitung: Minka Verem 
Tel.: (+49) 40 / 42 88 84 532 
Fax: (+49) 40 / 88 12 90 16 
E-Mail: diewildenkids@finkenau.de 
 
 
 
 

 

http://www.sfh.hamburg.de/index.php/
http://www.altona93.de/
mailto:diewildenkids@finkenau.de
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F13           Kinderhaus Furtweg 

Frühförderplätze  

Das Kinderhaus Furtweg befindet sich seit August 2014 in neuen Räumen, jedoch am 

gleichen Standort. Seit über 25 Jahren ist unser Kinderhaus ein fester Bestandteil im 

Stadtteil und arbeitet aktiv an der Gestaltung von Eidelstedt mit. Alle Kinder, ob mit oder 

ohne Frühförderbedarf, finden in diesem Haus Räume, tolle Möglichkeiten und Angebote, um 

sich und ihre Umwelt zu erfahren und sich auszuprobieren. Stets sind die Erwachsenen als 

Begleiterinnen und Beobachterinnen unterstützend und aktiv eingebunden. Vielfältige 

Kulturen, sowohl Kinder und Mitarbeiterinnen, begegnen sich im Kinderhaus.  

Pädagogisches Angebot 
Bewegung und Sprachbildung der Kinder sind uns in unserer Arbeit besonders wichtig, 
ebenso wie die gesunde Ernährung. Die jährliche Kinder-Reise mit den Übernachtungen 
zur Vorbereitung sind jedes Jahr ein großes Erlebnis für Groß und Klein. Die Entwicklung der 
Kinder wird in Schrift- und Bildform dokumentiert. Jedes Kind hat einen Ordner, in dem u. a. 
die sogenannten Bildungs- und Lerngeschichten aufbewahrt werden. 
 
Geschichte 
Das Kinderhaus Furtweg wurde 1989 von Eltern aus Eidelstedt gegründet. Im Jahr 2006 
wurde das Kinderhaus Furtweg als 13. Einrichtung der Stiftung Kindergärten Finkenau 
übernommen. Im Jahr 2012 zog das Kinderhaus für etwas über 2 Jahre in Container um, da 
das alte Gebäude rückgebaut wurde. Seit August 2014 ist das Kinderhaus wieder am alten 
Standort in einem Neubau untergebracht. 

Kontakt 

Furtweg 21  

22523 Hamburg  

 

Leitung: Mirko Krüger 

Tel.: (+49) 40 / 54 80 54 · 10 

Fax: (+49) 40 / 54 80 54 · 12  

E-Mail: kinderhausfurtweg@finkenau.de  

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 

mailto:kinderhausfurtweg@finkenau.de
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F14           Antje 

bilingual de-en Frühförderplätze  

Die Krippe Antje liegt in Lokstedt, direkt zwischen dem NDR und Hagenbecks Tierpark. Hier 

werden unsere Krippenkinder in zwei Gruppen betreut. Neben der deutschen Sprache ist 

Englisch unsere zweite Umgangssprache (Immersion). Ein weiterer Schwerpunkt ist 

Bewegung als Basis der Entwicklung. Hierfür wurden mobile Tools entwickelt, um die 

Räumlichkeiten den Bedürfnissen der Kinder stets anpassen zu können. Jede Gruppe hat 

einmal wöchentlich einen Ausflugstag und es wird Musikunterricht angeboten. Die Krippe 

Antje kooperiert mit der Kita Antje 2.0.  

Pädagogisches Angebot 
Ein wichtiges Anliegen ist es, durch unsere Arbeit den Forscherdrang, die Neugier und das 
Selbstbewusstsein des Kindes zu fördern. Dafür bieten wir ein außergewöhnliches 
Raumkonzept an (siehe Raumkonzept) und … 

 Bewegung als Basis der Entwicklung: psychomotorische Förderung durch die 
Schaffung unterschiedlicher Bewegungsanlässe und Herausforderungen 

 Englisch ist neben Deutsch unsere Zweitsprache: nach dem Prinzip der 
Immersion spricht mindestens eine Erzieherin in jeder Gruppe Englisch mit den 
Kindern 

 Bildungs- und Lerngeschichten: jedes Kind bekommt in regelmäßigen Abständen 
eine Lerngeschichte, in der unterschiedliche Lernwege und Entwicklungsschritte des 
Kindes dokumentiert werden. Diese Lerngeschichten werden in dem Portofolio / My 
book des Kindes aufbewahrt, zu dem das Kind immer Zugang hat 

 Regelmäßige Ausflüge im Stadtteil und der Umgebung, zur Bücherhalle, 
Spielplätzen, Flughafen und Hafen etc. 

 Kita-Reise: 1 Mal pro Jahr fahren die Kinder mit den Pädagoginnen für drei Tage 
weg 

 Jährliche Übernachtungen in der Kita vor der Kita-Reise 
 regelmäßige Sport-, Kunst- und Musikangebote – teils angeleitet, teils offen 
 Essen: Frühstück und Mittagessen bestehen überwiegend aus vollwertiger, 

biologischer Kost. Obst und Gemüse stehen den Kindern bei jeder Mahlzeit zur 
Verfügung, Getränke stehen den ganzen Tag bereit 

Geschichte 
Die Krippe Antje wurde 2005 in Zusammenarbeit zwischen der Stiftung Kindergärten 
Finkenau und dem NDR in Lokstedt eröffnet. In der Krippe Antje kamen zum ersten Mal 
Elemente eines Raumkonzepts zum Einsatz, das die Stiftung Kindergärten Finkenau speziell 
nach dem Prinzip von Mobilität und Flexibilität für Kinder entwickelt hat. 

Kontakt 

Hugh-Greene-Weg 6  

22529 Hamburg  

 

Leitung: Melanie Kopko 

Tel.: (+49) 40 / 54 88 07 41 

Fax: (+49) 40 / 54 75 18 09 

E-Mail: luetteantje@finkenau.de  

 

mailto:luetteantje@finkenau.de
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F15          Alter Güterbahnhof 

Frühförderplätze  

Die Kita Alter Güterbahnhof liegt im neu entstandenen Stadtparkquartier. Seit der Eröffnung 

im August 2015 wird in 3 Krippen- und 2 Elementargruppen von 7.00 bis 17.00 Uhr 

gearbeitet (Brückenjahr folgt 2016). Wir sind ein junges und offenes Team. Konzeptionelle 

Schwerpunkte der Kita liegen in den Bereichen Natur und Bewegung. Die Kita arbeitet nach 

dem halboffenen Konzept. Der angrenzende Stadtpark lädt zur Erkundung ein, darüber 

hinaus sind für weitere Ausflüge die S- & U-Bahnstationen zügig erreichbar.  

Pädagogisches Angebot 
Die Kita arbeitet nach dem halboffenen Konzept, d. h. es gibt ein Bezugskindersystem und 
verlässliche Gruppenstrukturen, insbesondere zu Essenszeiten und der Morgenrunde; die 
weiteren Angebote finden gruppenübergreifend statt. Dies führt zu einer Doppelnutzung und 
Öffnung der Gruppenräume, d. h. die einzelnen Räume sind auch Themenräume wie z. B. 
zur Natur, Sinneserfahrung, oder dem darstellenden Spiel. Somit haben alle Kinder die 
Möglichkeit, die Angebote zu nutzen. 

Zudem haben sich die Mitarbeiterinnen den einzelnen Bildungsbereichen (Körper, 
Bewegung, Gesundheit, Musik, Spiel, Sozialverhalten, Normen und Werte, Kommunikation 
und Sprache, Bauen, künstlerisches Gestalten, Natur und Naturerleben, Ökologie, 
Naturwissen, Mathematik, Technik) zugeordnet, um sowohl Ansprechpartnerin für 
Kolleginnen und Eltern zu sein, als auch um sicherzustellen, dass die jeweiligen 
Bildungsbereiche in der täglichen Arbeit Berücksichtigung finden. 

Zum Schuljahr 2016/17 werden wir das Kita-Brückenjahr anbieten und den großen Kita-
Kindern somit die Möglichkeit bieten, adäquate Angebote zur Sozialraumerkundung, zum 
Forschen und Experimentieren etc. zu nutzen. 
Das Dokumentieren im Zusammenhang mit den Bildungs- und Lerngeschichten ist für die 
Kolleginnen obligatorisch. 

Geschichte 
Die Kita Alter Güterbahnhof wurde als 29. Einrichtung der Stiftung Kindergärten Finkenau am 
4. August 2015 eröffnet. Sie liegt in einer ruhigen Stichstraße des Stadtparkquartiers in 
Winterhude/Barmbek Nord im Erdgeschoss eines Mehrfamilienhauses. 
 
Ab 2017 werden wir regelhaft Kita-Reisen durchführen – auch im kleinen Umfang mit den 
Krippenkindern. 

Aktuell arbeiten wir an der weiteren Schärfung der Konzeption im Zusammenhang mit 
unseren Schwerpunkten Natur und Bewegung. 

Kontakt 

Alter Güterbahnhof 15 A  

22303 Hamburg  

 

Leitung: Christoph Schlüter 

Tel.: (+49) 40 / 60 29 88 · 80 

Fax: (+49) 40 / 60 29 88 · 81 

E-Mail: christoph.schlueter@finkenau.de  

mailto:christoph.schlueter@finkenau.de
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F16           Kleine Füße 

Frühförderplätze  

Die Kita Kleine Füße liegt in Barmbek in einem ruhigen Wohngebiet nahe der Weidestraße 

umgeben von vielen Spiel- und Sportplätzen. In unseren hellen Räumen betreuen wir sowohl 

Krippen- als auch Elementarkinder in zwei Gruppen. Einer unserer Schwerpunkte ist die 

Bewegung, am liebsten draußen, daher erkunden wir oft und gerne die Umgebung und 

besuchen einen der nahe gelegenen Spielplätze. Ein weiterer Bestandteil unserer Arbeit ist 

die Waldpädagogik. Wir verbringen viel Zeit im nahe gelegenen Stadtpark oder fahren in den 

Volksdorfer Wald, um dort die Natur zu erkunden.  

Pädagogisches Angebot 
 wöchentliches Englischangebot durch einen externen Sprachpädagogen 
 Projekttage und -wochen zu von den Kindern mitbestimmten Themen wie z. B. 

»Wald«, »Gefühle«, »Essperten« oder auch »Hamburg« 
 Angebote für Brückenjahrkinder 
 jährliche 4-tägige Kita-Reise 
 Die Entwicklung der Kinder wird in Schrift- und Bildform dokumentiert. Jedes Kind hat 

einen Ordner, indem u. a. die sogenannten Lerngeschichten aufbewahrt werden 
 Experimente im Bereich frühkindliches Forschen und entdeckendes Lernen 

An mindestens drei Tagen in der Woche sind wir auf einem der diversen, umliegenden 
Spielplätze anzutreffen. 

Einer unserer Schwerpunkte ist die Natur- und Waldpädagogik, daher bieten wir 
regelmäßige Ausflüge in die umliegenden Wälder an, sowie Fahrten ins Umweltzentrum 
Karlshöhe. Außerdem machen wir Ausflüge ins Puppentheater, in den nahe gelegenen 
Stadtpark, in die Bücherhalle, auf den Wochenmarkt und zu vielen weiteren Zielen. 

Die Kinder erhalten ein abwechslungsreiches und gesundes Frühstück. Das Mittagessen 
besteht aus vollwertiger und überwiegend biologischer Kost und wird von »De Köök« 
geliefert. Getränke, Obst und Gemüse stehen den ganzen Tag über bereit. Tägliche 
Zwischenmahlzeiten runden das Ernährungsangebot ab. Wir genießen die 
Tischgemeinschaft und lassen den Kindern Zeit, um sich selbst aufzutun und Brote zu 
schmieren. 

Geschichte 
Im Mai 2007 wurde die Kita Kleine Füße als 16. Einrichtung der Stiftung Kindergärten 
Finkenau eröffnet. Die Kita liegt in einem Mehrfamilienhaus in der Straße Imstedt 17, einer 
ruhigen Parallelstraße der Weidestraße. Das Gebäude wurde renoviert und nach den 
Bedürfnissen der Kinder gestaltet. 

Kontakt 

Imstedt 17  

22083 Hamburg  

 

Leitung: Elvira Schöneich 

Tel.: (+49) 40 / 50 74 67 · 48  

Fax: (+49) 40 / 50 74 67 · 50 

E-Mail: kleinefuesse@finkenau.de  

http://www.gut-karlshoehe.de/startseite/
http://www.gut-karlshoehe.de/startseite/
mailto:kleinefuesse@finkenau.de
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F17           Hort Meerweinstraße (GTS) 
 

Die Erzieherinnen begleiten die Kinder durch ihren gesamten Schulalltag. Sie sind in 

Doppelbesetzung im Unterricht, begleiten Kinder beim Mittagessen und gestalten 

Pausenangebote und Ateliers. Nach der Schule können die Kinder im Hort betreut werden 

und ihre Freizeit aktiv gestalten. Der Hort bietet verschiedene eigene Themenräume 

(Bewegung, Ruhe, Kreativ, Werken, Bauen) und neben dem Schulhof noch einen eigenen 

Garten. 

Projekte 
Wir greifen die Interessen der Kinder auf und entwickeln sie mit ihnen weiter. So entstehen 
unterschiedlich lange und variationsreiche Projekte in der Anschlussbetreuung und in den 
Ferien. 
 
Kooperationen // Geschichte 
Seit 2007 besteht die Kooperation des Hortes Meerweinstraße mit der Stadtteilschule 
Winterhude (WiR). Das Hortfachpersonal ist als Zweitbesetzung im Unterricht unterstützend 
dabei, bietet Pausenangebote und -aufsichten und leitet Ateliers mit unterschiedlichen 
Interessensschwerpunkten. Erzieherinnen und Lehrerinnen arbeiten als Team eng 
zusammen. Seit 20014 bilden sie gemeinsam Streitschlichter in der Primarstufe aus. In den 
Anschlusszeiten stehen dem Hort zusätzlich zu seinen eigenen Räumen alle schulischen 
Räume zur Verfügung. 

Kontakt 

Meerweinstraße 26  
22303 Hamburg  
 
Leitung: Marion Nathe-M’Baye 
Tel.: (+49) 40 / 76 99 87 · 09 
Fax: (+49) 40 / 76 99 87 · 10 
E-Mail: hortmeerweinstrasse@finkenau.de 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 

mailto:hortmeerweinstrasse@finkenau.de
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F18           GBS am Furtweg 
 

Die Stiftung Kindergärten Finkenau und der SVE Hamburg (Juniorpartner) sind die 

Kooperationspartner für die »Ganztägige Bildung und Betreuung an Schulen« (GBS) an der 

Grundschule Furtweg in Eidelstedt. Es werden täglich ca. 200 Kinder in 11 Bezugsgruppen 

von 13.00–18.00 Uhr betreut. Ebenso kann die Frühbetreuung von 6.00–8.00 Uhr, sowie 

eine Betreuung in der Ferienzeit gebucht werden. Der Nachmittag ist strukturiert in die Zeiten 

des Essens, des freien Spielens, der Projektangebote und des individuellen Lernens.  

Projekte 
In der GBS werden von Dienstag bis Donnerstag mannigfaltige Projekte von internen, als 
auch externen Mitarbeitern angeboten. Es werden Wünsche und Anregungen der Kinder und 
Eltern berücksichtigt und nach Möglichkeit umgesetzt. Besondere Fähigkeiten und 
Fertigkeiten des GBS-Mitarbeiterteams werden in Abstimmung mit der Bedarfslage in die 
Projektangebote eingeflochten. Im Sozialraum bestehen enge Kooperationen zur 
Eidelstedter Musikschule, zum Spielhaus und dem Bürgerhaus Eidelstedt. 
 
Kooperationen // Geschichte 
Seit dem Schuljahr 2012/2013 besteht die Kooperation im Rahmen der GBS zwischen der 
Grundschule Furtweg und den beiden freien Trägern Stiftung Kindergärten Finkenau und 
dem SVE Hamburg als Juniorpartnern. 

Die SVE Bildungspartner gGmbH ist eine 100%-ige Tochtergesellschaft des SVE Hamburg. 
Der Verein … 

 existiert seit 1880 
 rund 7.500 Mitglieder 
 40 Sportarten, 350 Sportgruppen 
 seit 1990 Stützpunktverein im Programm „Integration durch Sport“ für Menschen mit 

Migrationshintergrund 

Kontakt 
Furtweg 56  
22523 Hamburg  
 
Leitung: Peter Fries 
Tel.: (+49) 40 / 31 70 39 · 12 
Fax: (+49) 40 / 31 70 39 · 13 
E-Mail: gbsfurtweg@finkenau.de 
 
 
 
 
 

 

 

 

mailto:gbsfurtweg@finkenau.de
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F19           Antje 2.0 

bilingual de-en Frühförderplätze  

Die Kita Antje 2.0 liegt in Lokstedt, direkt zwischen dem NDR und Hagenbecks Tierpark. Hier 

werden Elementarkinder in 3 Gruppen betreut. Neben der deutschen Sprache ist Englisch 

unsere zweite Umgangssprache (Immersion). Ein weiterer Schwerpunkt ist Bewegung als 

Basis der Entwicklung. Hierfür wurden mobile Tools entwickelt, um die Räumlichkeiten den 

Bedürfnissen der Kinder anzupassen. Es werden regelmäßig Ausflüge in die nähere 

Umgebung wie z. B. das Niendorfer Gehege und die Stellinger Schweiz unternommen. 

Wöchentlich wird Musikunterricht angeboten.  

Pädagogisches Angebot 
Ein wichtiges Anliegen ist es, durch unsere Arbeit den Forscherdrang, die Neugier und das 
Selbstbewusstsein Ihres Kindes zu fördern. Dafür bieten wir ein außergewöhnliches 
Raumkonzept an (siehe Raumkonzept) und … 

 Bewegung als Basis der Entwicklung: psychomotorische Förderung durch die 
Schaffung unterschiedlicher Bewegungsanlässe und Herausforderungen 

 Englisch ist neben Deutsch unsere Zweitsprache: nach dem Prinzip der 
Immersion spricht mindestens eine Erzieherin in jeder Gruppe englisch mit den 
Kindern 

 Bildungs- und Lerngeschichten: jedes Kind bekommt in regelmäßigen Abständen 
eine Lerngeschichte, in der unterschiedliche Lernwege und Entwicklungsschritte des 
Kindes dokumentiert werden. Diese Lerngeschichten werden in dem Portofolio/ My 
book des Kindes aufbewahrt, zu dem das Kind immer Zugang hat. 

 Regelmäßige Ausflüge 
 Kita-Reise: 1 Mal pro Jahr fahren die Kinder mit den Pädagoginnen für drei Tage 

weg 
 Jährliche Übernachtungen in der Kita 
 regelmäßige Sport-, Kunst- und Musikangebote – teils angeleitet, teils offen 
 Brückenjahrgruppe: Gruppe der 5- bis 6-jährigen zur Vorbereitung auf die Schule 

Geschichte 
Die Kita Antje 2.0 wurde im August 2008, im gleichen Gebäudekomplex wie die Krippe Antje, 
eröffnet. Der Ausbau der hellen Erdgeschossfläche erfolgte nach dem Architektur-Konzept 
der Stiftung Kindergärten Finkenau. In der Kita Antje 2.0 werden Elemente des 
Raumkonzepts weiterentwickelt, welches die Stiftung Kindergärten Finkenau speziell nach 
dem Prinzip von Mobilität und Flexibilität für Kinder bereits im Jahr 2005 für die Krippe Antje 
entwickelt hat. Während die Räume der Krippe Antje den Bedürfnissen von Krippenkindern 
angepasst wurde, liegt der Fokus  in der Kita Antje 2.0 auf den Bedürfnissen von 3-6 jährigen 
Kindern. 

Kontakt 

Hugh-Greene-Weg 2  

22529 Hamburg  

 

Leitung: Katja Drinkmann 

Tel.: (+49) 40 / 28 57 25 · 74 

Fax: (+49) 40 / 28 57 25 · 76 

E-Mail: antje2.0@finkenau.de  

mailto:antje2.0@finkenau.de
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F20           Wurzelkinder  

bilingual de-en  

Unsere Krippe Wurzelkinder ist gelegen im schönen Wellingsbüttel, inmitten eines ruhigen 

Wohngebietes. Als Basis der kindlichen Entwicklung gestalten wir in unseren zwei Gruppen 

v. a. psychomotorische Angebote für drinnen und draußen, zu dem bieten wir bilinguale 

Erziehung (Deutsch–Englisch) in Form von Immersion an. Außerdem steht die 

Wahrnehmungsförderung und die musikalische Früherziehung im Vordergrund. Eine 

besondere Bedeutung hat für uns die Entwicklung von Ich-Kompetenzen und 

Selbstwertstärkung, so führen wir z. B. die sogenannte STOP-Regel ein, um eigene und 

fremde Grenzen aufzuzeigen.  

Pädagogisches Angebot 
 Bewegung als Basis der Entwicklung, zusätzliches Angebot in Form von der 

Kooperation mit dem Klipper-Club. Wir besuchen ihre Turnhalle wöchentlich (rote und 
gelbe Gruppe abwechselnd) 

 Dokumentation der kindlichen Entwicklung durch Bildungs- und Lerngeschichten 
 Bilinguale Krippe, als ein ganztägiges Angebot der englischen Sprache nach dem 

Prinzip der Immersion (Sprachbad) 
 Gesundes und vollwertiges Essen des Caterer »De Köök« aus überwiegend 

kontrolliert biologischem Anbau. Dazu von Kindern Selbstgemachtes und als 
Zwischenmahlzeit Obst und Gemüse. 

Geschichte 
Die Krippe Wurzelkinder wurde am 02.02.2009 als 20. Einrichtung der Stiftung Kindergärten 
Finkenau eröffnet. Sie befindet sich im Stadtteil Wellingsbüttel an der Grenze zu Klein 
Borstel und liegt im Erdgeschoss eines ehemaligen Geschäftshauses. Die Räume wurden 
komplett umgebaut und neu ausgestattet für den Bedarf der Krippenkinder nach dem 
Architekturkonzept von Themenräumen. 

Kontakt 

Eckerkamp 18  

22391 Hamburg  

 

Leitung: Lena Kolster 

Tel.: (+49) 40 / 87 88 55 · 35  

Fax: (+49) 40 / 87 88 55 · 76 

E-Mail: wurzelkinder@finkenau.de  

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

http://www.klipper.de/
mailto:wurzelkinder@finkenau.de
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F21           Hölderlinsallee 

Frühförderplätze  

Die Kita Hölderlinsallee liegt auf dem Kampnagelgelände im schönen Stadtteil Winterhude. 

Wir sind umgeben von vielen Spielplätzen und nutzen auch das Gelände von Kampnagel für 

unsere Ausflüge – wir kooperieren sogar bei einzelnen Theaterprojekten. Für uns steht die 

Selbständigkeitsentwicklung der Kinder im Vordergrund. Durch vielfältige Angebote 

(Schwimmen, Waldwoche, Kinder-Reise, Spiel, Forschen, Bewegung, Kunst) wollen wir den 

Kindern die Möglichkeit bieten, die Welt und den Stadtteil zu entdecken. Dabei lassen wir 

uns von den Fragen der Kinder leiten.  

Pädagogisches Angebot 
Für uns stehen die Interessen und Bedürfnisse der Kinder im Vordergrund. Wir legen großen 
Wert auf die aktive Beteiligung der Kinder im Alltag und bei den einzelnen Angeboten. In 
unseren Funktionsräumen finden die Kinder täglich die Möglichkeit zu künstlerischen, 
konstruierenden und motorischen Aktivitäten. Zusätzlich finden bei uns regelmäßig folgende 
Angebote statt: 

 Forschen 
 Schwimmen 
 Vorlesen 
 jährliche Waldwoche und Kinder-Reise 
 Brückenjahr 
 Theaterprojekt 
 Ausflüge innerhalb Hamburgs 
 Musik (wir sind offizielle Kita von CANTOelementar) 

Geschichte 
Die Kita Hölderlinsallee existiert in den jetzigen Räumen seit Sommer 2009. Sie liegt auf 
dem Kampnagelgelände, auf dem bei Spaziergängen immer wieder interessante Erlebnisse 
gemacht werden. Die Einrichtung befand sich früher in der Hölderlinsallee und war die erste 
Einrichtung der Stiftung Kindergärten Finkenau (gegründet 1975). Aus dieser Tradition 
heraus haben wir uns entschieden, den Namen beizubehalten, zumal bei uns immer noch 
Erzieherinnen aus der Anfangszeit arbeiten. 

Seit Beginn gelten bei uns die Grundprinzipien der Stiftung Kindergärten Finkenau: Viel 
Bewegung für Stadtkinder als Basis der Entwicklung und die Inklusion von  Kindern mit 
Beeinträchtigungen. 

In der neuen Hölderlinsallee werden diese Prinzipien nach wie vor verfolgt und durch neue 
ergänzt. So haben wir in den letzten Jahren unseren Musikbereich weiter ausgebaut und 
auch die Sprachentwicklung mehr in den Fokus gerückt. Es ist uns ein Anliegen, unser 
Konzept stetig weiterzuentwickeln. 

Kontakt 

Jarrestraße 10  
22303 Hamburg  
 
Leitung: Philipp Welk 
Tel.: (+49) 40 / 38 63 30 · 82 
Fax: (+49) 40 / 38 63 30 · 84 
E-Mail: hoelderlinsallee@finkenau.de 

http://www.kindergaerten-finkenau.de/theater-in-der-hoelderlinsallee/
http://www.cantoelementar.de/
mailto:hoelderlinsallee@finkenau.de
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F22           Flohkiste 2 
 

Die beiden Flohkisten liegen in Barmbek Süd (Nähe Alstercity und Prassek-Park). 

Vertrauensvolle Zusammenarbeit mit Kolleginnen und Eltern wird bei uns groß geschrieben, 

da wir nur so ein gutes Umfeld für die Betreuung und Förderung der Krippen- und 

Elementarkinder schaffen können. Unsere pädagogischen Angebote sind vielfältig, da alle 

Kolleginnen unterschiedliche Arbeitsschwerpunkte einbringen. Das Raumangebot ist u. a. 

Dank Halle und breiter Flure großzügig und bietet allen Kindern die Möglichkeit, sich frei zu 

entfalten und ihren Bedürfnissen und Interessen nachzugehen.  

Pädagogisches Angebot 
Wir unterstützen die Kinder ganzheitlich in ihrer Entwicklung. Dazu dient uns vor allem die 
Arbeit  mit den Bildungs- und Lerngeschichten nach Margret Carr. Diese macht es uns 
möglich, die Kinder individuell zu beobachten und ihre Bedürfnisse und Interessen 
herauszufinden. Durch entsprechende Angebote  kann sich jedes Kind in seinem Tempo und 
seinem aktuellen Interessengebiet weiterentwickeln. Besonderen Wert legen wir auf die 
Aneignung sozial-emotionaler Kompetenzen, ohne die der Erwerb anderer Bildungsbereiche 
schwer fällt. 
 
Geschichte 
Die Räumlichkeiten der Kita Flohkiste II wurden im Frühjahr 2009 angemietet und kitagerecht 
umgebaut und renoviert. Als Schwestereinrichtung der Kita Flohkiste sind beide 
Einrichtungen lediglich durch einen Flur getrennt und arbeiten eng zusammen. 

Für übergreifende pädagogische Angebote werden Räume in beiden Einrichtungen genutzt, 
wie z. B. der Bewegungsraum. Ausflüge und auch Aktionen wie Sommer- und Laternenfest 
sowie die jährliche Kinderreise werden gemeinsam durchgeführt. 

Kontakt 

Weidestraße 126  

22083 Hamburg  

 

Leitung: Diana Lölsdorf 

Tel.: (+49) 40 / 33 98 18 · 61 

Fax: (+49) 40 / 33 98 18 · 63 

E-Mail: flohkiste@finkenau.de  

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

mailto:flohkiste@finkenau.de
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F23           Mucklas 

bilingual de-ru Frühförderplätze  

Die Kita Mucklas liegt im Stadtteil Lokstedt in der Nähe des Niendorfer Geheges. Es ist eine 

bilinguale Deutsch-Russische Kita und es wird nach dem Prinzip der Immersion gearbeitet. 

In der Kita werden die Kinder in mehreren Gruppen (Krippe, Elementar, Brückenjahr) betreut. 

Nach Bedarf erhalten sie Frühförderung, Ergotherapie und Logopädie. Die Kita Mucklas ist 

umgeben von einem Naturspielplatz mit Sandkisten, Wasserrinnen, Kräuter- und 

Gemüsebeeten und grenzt an einen Wald. Der Tierpark Hagenbeck, das Schwimmbad 

»Bondenwald« und die Bücherhalle sind leicht zu erreichen.  

Pädagogisches Angebot 
Wir orientieren uns an den Hamburger Bildungsempfehlungen. 

Schwerpunkte 

 Zweisprachigkeit 
 Bewegung (drinnen und draußen) 

Pädagogische Inhalte 

 Projektarbeit: Unsere Projekte richten sich v. a. nach den Interessen und 
Entwicklungsthemen der Kinder 

 Kita-Reise/Übernachtungen 
 Brückenjahrgruppe in deutscher Sprache als Vorbereitung auf die Schule 
 Bildungs- und Lerngeschichten: Wir begleiten die Entwicklung der Kinder durch die 

Lerngeschichten, um den Kindern und ihren Eltern die Lernerfahrungen sichtbar und 
nachvollziehbar zu machen 

Die Kinder erhalten gesundes und vollwertiges Essen von unserem Caterer »De Köök«. 

Geschichte 
Die Kita Mucklas wurde im Herbst 2009 als bilinguale deutsch-russische Kita (Prinzip der 
Immersion) in Lokstedt eröffnet. Die Einrichtung ist umgeben von einem Naturspielplatz mit 
Sandkisten, Wasserrinnen, Kräuter- und Gemüsebeeten. Sie grenzt an einen Wald und 
befindet sich in der Nähe des Niendorfer Geheges. 

Kontakt 

Kollaustraße 67–69  
22529 Hamburg  
 
Leitung: Renate Rieger 
Tel.: (+49) 40 / 38 64 23 · 93 
Fax: (+49) 40 / 38 64 23 · 95 
E-Mail: mucklas@finkenau.de 
 
 
 
 
 

mailto:mucklas@finkenau.de
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F24           Musikkindergarten 

Frühförderplätze  

Im Musikkindergarten ermöglichen wir den Kindern einen breitgefächerten Zugang zu Musik. 

Musik wird in den Alltag integriert, spielerisch entdecken die Kinder zusammen mit dem 

Team, darunter drei fest angestellte Musikpädagoginnen, ihre eigene Musikwelt. Darüber 

hinaus umfasst unsere pädagogische Arbeit auch alle anderen Bereiche der Hamburger 

Bildungsempfehlungen. Zu den täglichen Aktivitäten gehören z.B. Bewegungsangebote, 

Ausflüge, Forschen & Experimentieren, Gestalten, erste Erfahrungen mit Zahlen, Formen & 

Strukturen, Entdecken der sozialen & kulturellen Umwelt, sowie die Brückenjahrarbeit.  

Pädagogisches Angebot 
Im Musikkindergarten ermöglichen wir den Kindern einen breitgefächerten Zugang zur 
Musik. Musik wird in den Alltag der Kinder integriert, spielerisch entdecken sie ihre eigene 
Musikwelt: singend, tanzend, musizierend-forschend und kreativ. Einmal wöchentlich 
kommen Instrumentalisten der Philharmoniker oder Sänger des Staatsopernchores zu 
Besuch, um ihre Freude an der Musik mit den Kindern des Musikkindergarten Hamburg zu 
teilen. 

Im Wintersemester bekommen wir zudem Besuch von Studierenden der Hochschule für 
Musik und Theater (HfMT), die mit den Kindern verschiedene musikalische Projekte 
erarbeiten. Unsere Arbeit orientiert sich an den Hamburger Bildungsempfehlungen und 
umfasst alle Bildungsbereiche. Weitere pädagogische Aktivitäten sind u. a.: 

 Teilnahme am Brückenjahr 
 Beobachtung und Dokumentation (Bildungs- und Lerngeschichten) 
 Psychomotorik (Kooperation mit dem Eimsbütteler Turnverein) 
 regelmäßige Ausflüge und Projekte 
 Waldtage 

Geschichte 
Der Musikkindergarten Hamburg wurde im Jahr 2010 als 24. Einrichtung der Stiftung 
Kindergärten Finkenau gegründet. Klassikradiomoderatorin Maria Willer initiierte den 
Kindergarten nach dem Vorbild des von Daniel Barenboim gegründeten Berliner 
Musikkindergartens und rief zusammen mit der Stiftung Kindergärten Finkenau die 
Kooperation mit Simone Young, der Staatsoper und den Hamburger Philharmonikern ins 
Leben. 

Kontakt 

Lagerstraße 34a  

20357 Hamburg  

 

Leitung: Nina-Kathrin Meinert 

Tel.: (+49) 40 / 67 38 19 · 07 

Fax: (+49) 40 / 67 38 19 · 54 

E-Mail: info@musikkindergarten-hamburg.com  

 
 

 

http://www.musikkindergarten-hamburg.com/
http://www.hfmt-hamburg.de/
http://www.etv-hamburg.de/
http://www.hamburgische-staatsoper.de/
http://www.philharmoniker-hamburg.de/
mailto:info@musikkindergarten-hamburg.com
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F25           GTS Wilde Finken 

 

Die GTS-Einrichtung Hort Wilde Finken befindet sich auf dem Gelände der Grundschule 

Lämmersieth in Dulsberg. An dieser gebundenen Ganztagsschule geht der Unterricht bis 

15.30 Uhr. Derzeit werden ca. 90 Kinder vor und nach der Schule sowie in den Ferien im 

Hort betreut. Dafür werden die vielfältigen Räumlichkeiten der Schule genutzt. Die enge 

Zusammenarbeit mit der Schule ist großer Bestandteil der täglichen Arbeit. Die Hort-

Erzieherinnen gestalten gemeinsam mit Lehrerinnen und Erzieherinnen der Schule den 

Ganztagsbetrieb, und arbeiten im Rahmen der Inklusion in den Klassen mit.  

Projekte 
Für alle Kinder findet zweimal in der Woche ein Kursangebot statt, dass sie selbst aus einem 
vielfältigen Angebot auswählen. An den anderen beiden Nachmittagen ist Unterricht. Nach 
der Schule ab 15.30 Uhr können die Kinder rausgehen, kreativ werden, sich im Ruheraum 
ausruhen, je nachdem wonach Ihnen gerade ist und was sie interessiert. 
 
Kooperationen // Geschichte 
Der Hort Wilde Finken besteht seit 2011 an der Schule Lämmersieth. Da es sich um eine 
gebundene Ganztagsschule handelt geht der Unterricht von Montag bis Donnerstag für alle 
Kinder bis 15.30h. Die Erzieherinnen vom Hort arbeiten bereits am Vormittag im Rahmen der 
Inklusion in der Schule. Ab12.00h gestalten sie gemeinsam mit den Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeitern der Schule das Ganztagsangebot mit. Sie bieten Freizeitangebote oder Kurse 
an, betreuen Lernzeiten und das Mittagessen. Nach der Schule beginnt die Betreuung im 
Hort. 

Kontakt 

Lämmersieth 72a  
22305 Hamburg  
 
Leitung: Matthias Engel 
Tel.: (+49) 40 / 42 89 57 21 7 
Fax: (+49) 40 / 42 89 57 21 7 
E-Mail: wildefinken@finkenau.de 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 
 
 

 

mailto:wildefinken@finkenau.de
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F26           Sonnenschein 2 

Frühförderplätze  

Die Kita Sonnenschein 2 liegt in einem Neubaukomplex direkt am Rothenburgsorter 

Marktplatz. Wir betreuen Kinder mit und ohne besonderen Förderbedarf ab 9 Monaten bis 6 

Jahren und bieten nach Bedarf neben heilpädagogischen Maßnahmen auch Ergotherapie 

und Logopädie an. Wir (er)leben kulturelle Vielfalt durch eine große Anzahl von Kindern aus 

unterschiedlichen Ländern. Sprachförderung, Bewegung und Gesundheit sind wichtige 

Bestandteile unserer Arbeit. Neben dem Sachsenwald erkunden wir regelmäßig die 

Umgebung nahe der Elbe im Stadtteil.  

Pädagogisches Angebot 
Unsere Kita wird von einer großen Anzahl von Kindern aus unterschiedlichen Ländern und 
Kulturen besucht. Wir sehen dies als kulturelle Bereicherung, die wir täglich in unsere 
pädagogische Arbeit einfließen lassen. So lernen die Kinder in unserer Kita andere Sprachen 
und Kulturen kennen und wachsen mit Toleranz gegenüber dem »Anderssein« auf. 

Wir orientieren uns in unserer pädagogischen Arbeit an den Hamburger 
Bildungsempfehlungen und decken mit unseren Angeboten vielfältige Lernbereiche ab, wie 
z. B.: 

 Bewegung als Basis der Entwicklung 
 Bildnerisches Gestalten 
 Zahlenland 
 Musikalische Früherziehung 
 Kochen und Backen 
 Gesundheit und gesunde Ernährung 
 Forschen und Experimentieren 

Grundlage hierfür sind die Interessen und Themen der Kinder, sodass es immer wieder neue 
spannende Projekte gibt, an deren Planung, Gestaltung und Durchführung die Kinder 
partizipieren. 

Beobachtung und Dokumentation sowie die Erstellung von Bildungs- und Lerngeschichten 
bilden eine wichtige Grundlage unserer pädagogischen Arbeit. 

Geschichte 
Die Kita Sonnenschein 2 wurde im Dezember 2011 als weitere Einrichtung der Stiftung 
Kindergärten Finkenau eröffnet und befindet sich im Neubaukomplex direkt am 
Rothenburgsorter Marktplatz. 

Kontakt 

Lindleystraße 2  
20539 Hamburg  
 
Leitung: Ivonne Sylvestri 
Tel.: (+49) 40 / 66 87 24 · 46 
Fax: (+49) 40 / 66 87 24 · 48 

E-Mail: sonnenschein2@finkenau.de 

mailto:sonnenschein2@finkenau.de
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F27           Mobi 

bilingual de-en Frühförderplätze  

Die Kita Mobi liegt in einem Neubaugebiet in Lokstedt. Auf zwei Etagen werden Kinder im 

Alter von 8 Monate bis 6 Jahre in drei Krippen-, drei Elementar- und einer Brückenjahrgruppe 

betreut. Die Gruppenräume sind freundlich und hell mit bodentiefen Fenstern und eigenen 

Badezimmern. Neben den Schwerpunkten Bewegung und Bilingualität werden u. a. 

Schwimmkurse und Musikprojekte angeboten. Es finden viele Ausflüge statt z. B. ins 

Niendorfer Gehege und zu den umliegenden Spielplätzen. Eine gute Zusammenarbeit mit 

den Eltern ist ein weiterer wichtiger Bestandteil unserer pädagogischen Arbeit.  

Pädagogisches Angebot 
Mobilität und Bilingualität sind die beiden Schwerpunkte der Kita Mobi. Unser Team arbeitet 
nach dem Prinzip der Immersion bilingual Englisch-Deutsch (native oder near native 
speakers). Wir arbeiten in Kooperation mit dem angrenzenden ETV und SC Victoria, deren 
Sporthallen und Sportplätze von der Kita genutzt werden. Schwimmkurse finden wöchentlich 
im Lehrschwimmbecken Lohkampstraße statt. Zusätzlich können die Eltern Kindertanzen 
und einen Kurs zur musikalischen Früherziehung dazukaufen. 

Ausflüge sind ein wichtiger Bestandteil unseres Alltags mit den Kindern. Die in der 
unmittelbaren Umgebung gelegenen Spielplätze nutzen wir häufig. Das Niendorfer Gehege, 
die Öffentliche Bücherhalle und die Erkundung des Stadtteils sind einige unserer 
Ausflugsziele. Zudem finden auch Projektarbeiten statt wie z. B. Saisongarten, Wald und ein 
Hagenbecks-Tierpark-Projekt. 

Einmal im Jahr findet eine Kita-Reise für alle Gruppen statt. In der Brückenjahrgruppe 
werden unsere ältesten Kinder auf den Schuleintritt vorbereitet. Das Lernen der Kinder wird 
von der Krippe an durch Bildungs- und Lerngeschichten sichtbar gemacht und 
dokumentiert. 

Wir legen Wert auf Vollwertkost und gesunde Ernährung. Im Alltag trinken die Kinder 
stilles Wasser, gelegentlich eine stark verdünnte Saftschorle. Das Mittagessen wird täglich 
vom Caterer »Vollmund« frisch zubereitet und geliefert. 

Geschichte 
Die Kita Mobi öffnete am 04.06.2013 ihre Türen und ist die 27. Einrichtung der Stiftung 
Kindergärten Finkenau. Mitten in einem Neubauwohngebiet in Hamburg Lokstedt gelegen ist 
die Kita Mobi ein wesentlicher Treffpunkt der Familien, die hier wohnen. 

Kontakt 

Grandweg 95 a-d  

22529 Hamburg  

 

Leitung: Alexandra Tolksdorf 

Tel.: (+49) 40 / 32 03 82 · 38  

Fax: (+49) 40 / 32 03 82 · 40  

E-Mail: mobi@finkenau.de  

http://www.etv-hamburg.de/
http://www.sc-victoria.de/
http://www.vollmund.de/
mailto:mobi@finkenau.de
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F28           Frieberg 

bilingual de-en Frühförderplätze  

Die Kita Frieberg liegt in Barmbek und wurde 2014 neu eröffnet. Auf zwei Etagen betreuen 

wir Krippen- und Elementarkinder, sowie Kinder mit besonderem Förderbedarf. Im 

Erdgeschoss befindet sich die Krippe und im ersten Stock der Elementarbereich. Durch das 

große vielseitig gestaltete Außengelände mit Schaukeln, Balancierparcours, Hügellandschaft 

und Kletterbäumen und die Bewegungsräume in der Kita ist Bewegung ein wichtiger 

Bestandteil des Alltags. Neben unterschiedlichen Projekten im Haus gibt es gemeinsame 

Projekte mit den umliegenden Kitas und dem nahegelegenen Atelier der Stiftung.  

Pädagogisches Angebot 
 Selbstvertrauen und Selbständigkeit  fördern durch Teilhabe und Mitbestimmung 
 die Kinder sollen eigene Fähigkeiten und Stärken erkunden und erfahren 
 Geborgenheit durch Zugehörigkeit erleben 
 Basis schaffen, den Umgang mit unterschiedlichen Persönlichkeiten zu erlernen 
 Kreativität fördern durch Spielmaterial und Alltagsgegenständen, die den Umgang 

und die Nutzung kaum vorgeben 

Wir sehen Bewegung als Basis der frühkindlichen Entwicklung, daher bieten unsere 
Innenräume mit den Bewegungslandschaften, die Flure zum Fahrzeug fahren, sowie das 
großzügige Außengelände mit vielen Bäumen, unseren Kindern jeden Tag die Möglichkeit 
sich motorisch auszuprobieren und zu entwickeln. Zudem finden Ausflüge und 
Erkundungstouren statt. 

Neben dem Bereich der Bewegung, haben auch alle anderen Bereiche der Hamburger 
Bildungsempfehlungen für Kitas in unserer täglichen Arbeit ihren Platz. 

Geschichte 
Die Kita Frieberg wurde im Januar 2014 eröffnet und liegt auf einem großen Grundstück 
direkt an der Friedrichsbergerstrasse. Oberhalb der Einrichtung befindet sich die Verwaltung 
der Stiftung Kindergärten Fineknau. 

Kontakt 

Friedrichsberger Straße 18  

22081 Hamburg  

 

Leitung: Anna Roski 

Tel.: (+49) 40 / 20 94 00 · 12  

Fax: (+49) 40 / 20 94 00 · 14 

E-Mail: frieberg@finkenau.de  

 

 

 

 

 

 

 

 

mailto:frieberg@finkenau.de
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F29           Fuhlinge 

bilingual de-en Frühförderplätze  

Die Kita Fuhlinge befindet sich auf dem Gelände des ehemaligen AK Barmbek. Die 

Gesamtfläche von 1200qm erstreckt sich über 2 Etagen und bietet Platz für Krippen- und 

Elementarkinder. Mit den Schwerpunkten Kunst, Musik und Medien werden neue kreative 

Freiräume geschaffen, unterstützt durch die Architektur von Loeneke Architekten Berlin. 

Unsere Funktionsräume (z.B. Atelier, Musik-, Bewegungsraum) und unser geschützter 

Außenbereich ermöglichen den Kindern eine optimale Entfaltung. Als bilinguale Kita spricht 

ein Teil des Personals im Krippen- und Elementarbereich mit den Kindern Englisch. » Flyer  

Pädagogisches Angebot 
 Schwerpunkte: Kunst-, Musik- und Medienpädagogik 
 bilinguales Konzept im Krippen- und Elementarbereich (deutsch-englisch) 
 halboffene Gruppenarbeit 
 Forschen und Experimentieren 
 wöchentliches Schwimmen mit den Elementarkindern ab 3 Jahren 
 regelmäßige Ausflüge: Bücherhallen, Flughafen, Kennenlernen der Stadt 
 Kita-Brückenjahr ab September 2015 
 Kita-Übernachtungen und Kita-Reise ab 2016 
 Dokumentation anhand von Bildungs- und Lerngeschichten 
 vollwertige Ernährung aus mehrheitlich kontrolliert biologischem Anbau, ganztägig 

Frischkost und Getränke 

Geschichte 
Die Kita Fuhlinge wurde am 1. Oktober 2014 als 29. Einrichtung der Stiftung Kindergärten 
Finkenau gegründet und befindet sich im historischen Wasserturmpalais an der Fuhlsbüttler 
Straße inmitten der parkähnlichen Wohnanlage »Quartier 21« in Barmbek-Nord. 

Kontakt 

Fuhlsbüttler Straße 405  

Haus 47  

22309 Hamburg  

 

Leitung: Marie-Kristin Igel 

Tel.: (+49) 40 / 63 68 34 · 71 

Fax: (+49) 40 / 63 68 34 · 69 

E-Mail: fuhlinge@finkenau.de  

            
            
            
            
            
            
            
            
            
            
    

http://www.kindergaerten-finkenau.de/app/uploads/2016/04/Flyer-Kita-Fuhlinge-web.pdf
mailto:fuhlinge@finkenau.de
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F30           Kindertraum 

Wir begrüßen die Kita Kindertraum zum 1. Januar 2017 in unserer Stiftung. Zurzeit leben 
Kinder und pädagogische Fachkräfte in einem kleinen Laden. In 2018 werden dann neue 
Räume bezogen. Wir werden rechtzeitig weitere Infos dazu mitteilen!  

Kontakt 
Hirschgraben 44  
22089 Hamburg  
 
Leitung: Anja Brockmann 
Tel.: (+49) 40 / 25 89 28 
Fax: – 
E-Mail: kindertraum@finkenau.de  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

mailto:kindertraum@finkenau.de
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